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Ordnung 
 

zur Änderung der Studienordnung für den Studiengang  
 

Informatik 
 

an der Rheinisch-Westfälischen Technischen Hochschule Aachen 
 

vom 02.12.2002 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 86 Abs.1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-
Westfalen (Hochschulgesetz-HG) vom 14. März 2000 (GV. NRW.S.190), geändert durch Gesetz vom 27. 
November 2001 (GV.NRW, S. 812), hat die Rheinisch-Westfälische Technische Hochschule Aachen 
(RWTH) die folgende Ordnung erlassen: 
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Artikel I 
 
Die Studienordnung für den Diplomstudiengang Informatik der Rheinisch-Westfälischen Technischen 
Hochschule Aachen vom 05. Juli 1999 in der Fassung der zweiten Ordnung zur Änderung der 
Studienordnung vom 29. Mai 2002 (Amtliche Bekanntmachungen der RWTH Aachen, Nr. 697, S. 4138), 
wird wie folgt geändert: 

 
 

§ 13 Abs. 6 erhält folgende Fassung: 
 
„Zum Grundstudium gehören ferner die Vorlesung „Elektronische Grundlagen für Informatiker“(drei 
SWS), ergänzt durch Übungen im Umfang von einer SWS, ein Proseminar zur Informatik (zwei SWS) so-
wie ein Software- und ein Hardware-Praktikum (jeweils drei SWS). Die Teilnahme am Software-Praktikum 
und dem Proseminar setzt eine bestandene Teilprüfung „Programmierung" oder „Datenstrukturen und 
Algorithmen“ voraus.“ 
 
 
 

Artikel II 
 
Diese Ordnung tritt am Tag nach der Veröffentlichung in den Amtlichen Bekanntmachungen der RWTH in 
Kraft. 

 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fachbereichsrates der Fakultät für Mathematik, Informatik und 
Naturwissenschaften vom 6. November 2002. 
 
 
 Der Rektor 

der Rheinisch-Westfälischen 
Technischen Hochschule Aachen 

 
 
 
Aachen, den    02.12.2002   

 
 

_____________gez. Rauhut_____________ 
Univ.-Prof. Dr. rer.nat. Burkhard Rauhut 

  
 


